
ERASMUS – EINDRÜCKE VON KRETA 

Am Montagmorgen trafen wir auf dem Campus der Universität in 

Rethymnon ein und konnten uns dank des Leitsystems sehr gut 

orientieren. Von Kyriaki Trichaki wurden wir sehr herzlich 

empfangen. Nach der Führung durch den Campus wurden wir im 

International Office vorgestellt und lernten die griechischen Kolleg/-

innen kennen.  

Am Dienstag begleiteten wir Kyriaki Trichaki in den Unterricht, der Primarstufenausbildung. Dort 

trafen wir auch auf unsere österreichische Austauschstudentin Maria Seiringer (V6). Sie 

berichtete begeistert über ihren Erasmusaufenthalt. Im Anschluss fand ein ausführlicher 

Austausch über die Ausbildungssysteme in den beiden Einrichtungen statt. 

Der Mittwoch stand ganz im Zeichen der Schulpraxis. Marina, 

eine Studentin aus Finnland, begleitete uns in die 2nd Primary 

School von Rethymnon. Nach der 

gemeinsamen morgendlichen 

Zusammenkunft mit Gebet und 

dem Segen des Direktors besuchten wir eine 2. Klasse und 

hospitierten den Unterricht am Vormittag. Zum Abschluss wurden 

wir für donnerstags zu einer Fortbildungsveranstaltung im 

Museum of Education eingeladen.  

Wir nahmen an einem Workshop, der den griechischen Lehrerinnen und 

Lehrern die Integration von Museumspädagogik in ihren Unterricht näher 

bringen sollte, teil. Ziel war es, die Museen als außerschulische 

Lernumgebung für forschendes Lernen und Learning by Doing zu nützen. 

Schule als Bildungsinstitution sollte über die kognitive Funktion hinaus auch 

auf ästhetische Wahrnehmungs- und Gestaltungsfähigkeit abzielen. 

Künstlerisch-musische Fächer sollen als Ausgleich zu den kognitiven 

Fächern gesehen werden. Bei dem praxisorientierten Workshop konnten wir 

uns aktiv einbringen. In der abschließenden Diskussionsrunde schilderten wir 

die österreichische Situation, stellten die PHDL vor und tauschten uns über 

Parallelen der griechischen und österreichischen Lehrer/-innenbildung aus.  

Am Freitag startete ein naturwissenschaftliches, 

internationales Symposium an der Universität in Rethymnon 

zu dessen Teilnahme wir herzlich eingeladen waren. Wir 

durften eine intensive und gewinnbringende Woche in 

Griechenland verbringen und kommen mit neuen Eindrücken 

und Ideen für unseren Unterricht zurück. 
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